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Einfach gute Noten

Profi-Nachhilfe
per 10er-Karte
Unser Kennenlern-Angebot
für bessere Noten

Günstig und flexibel!

TÜV-geprüfte Qualität:
Fulda, 06 61/2 24 47
Hünfeld, 0 66 52/91 62 72
Neuhof, 0 66 55/7 34 75
Rufen Sie uns an: Mo-Sa 8-20 Uhr

Wenn Ihrem Kind das Lesen und Schreiben schwerfällt,
quälen Sie weder sich noch Ihr Kind. Lesen und Schreiben braucht man in jedem Fach und je eher Ihrem Kind geholfen wird, umso
mehr Frust und Enttäuschung können Sie ihm ersparen: LOS Lauterbach, Eselswörth 17, Telefon 06641/91 90 00

Testtag am

19.11.2011

www.behindertenhilfe-fulda.de/berufswege

Kontakt: 
(0661) 2503660 
Beratung zur Teilhabe  
am Arbeitsleben
 

(0661) 90233-116/117 
Beratung Übergang  
Förderschule / Beruf

Lauterbach.  „Konzentrier
dich doch mal. Hättest du bis
zum Schluss zugehört, wären
dir viele Fehler nicht passiert!“
Diese Aussagen hat Lukas
schon oft gehört. Viele schwe-
re Wörter hat er richtig ge-
schrieben. Aber diese vielen
kleinen Fehler zwischendurch!
Es muss also an der Konzentra-
tion liegen. Dabei gibt er sich
so viel Mühe und nach dem
letzten Diktat war er fest über-
zeugt, dass es diesmal eine gu-
te Note wird. Wieder eine
Fünf! So wie Lukas geht es vie-
len Kindern.
Oft sind schon die kleinen, so
genannten Flüchtigkeitsfehler
ein Hinweis auf das Vorliegen
einer besonderen Problematik
im Lese- und Rechtschreibbe-
reich. Das tägliche Üben zu
Hause oder bei der Nachhilfe
bringt hier keinen Erfolg.
Durch eine gezielte Förderung
können diese Schwierigkeiten
aber systematisch behoben
werden. Hierzu ermittelt das
LOS in Lauterbach den genau-
en Leistungsstand eines Kindes

und somit auch den richtigen
Förderansatz. Experte Jürgen
Matlé: „Wenn Eltern das Ge-
fühl haben, ihrem Kind fällt das
Lesen und Schreiben schwer,
egal ob in Deutsch oder Eng-
lisch, sollten sie weder sich
noch ihr Kind quälen. Je eher
man Kindern dabei hilft,
Deutsch und Englisch richtig
zu lernen, umso mehr Frust
und Enttäuschung kann man
ihnen im Leben ersparen.“ Am

19. November 2011 können
Eltern hierzu die Lese- und
Rechtschreibleistung ihres Kin-
des nach vorheriger Anmel-
dung unter der Rufnummer
06641/919000 im LOS Lauter-
bach, Eselswörth 17, testen
lassen. Wissenschaftlicher Test
sowie Beratung sind im LOS
kostenlos und die meisten Kin-
der absolvieren den etwa halb-
stündigen Test gerne.
www.LOS.de .

Anzeige

Probleme beim Lesen und Schreiben
Hilfe bei Lese-/Rechtschreibproblemen im LOS Lauterbach 

• die Möglichkeit zum Erwerb des Hauptschulabschlusses 
und des Gabelstaplerführerscheines

• Computerkurse und Sportaktivitäten 
• bei Bedarf Deutschunterricht 

Es warten freie Plätze auf Euch!  Nutzt die Chance!

Perspektiven für Jugendliche ohne Ausbildung
Unsere Jugendwerkstatt bietet Euch eine Berufs-
vorbereitung in den Bereichen Holz, Elektro und 
Gartenbau. Zusätzlich beinhaltet das Angebot: Grümel gemeinnützige GmbH

36041 Fulda 

Auskünfte erteilen:
Tobias Leibold
0661 90293-35
Rainer Klug
0661 8697789-28

jugendwerkstatt@gruemel.de
www.gruemel.de

Gefördert wird die Jugendwerkstatt durch den Europäischen Sozialfonds,
das Land Hessen, den Fachdienst Arbeit des Landkreises Fulda und die Stadt Fulda.

Erwerb von Grundkenntnissen
im Umgang mit „Online Tauschbörsen“ 

•
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Prüfungsvorbereitung
• Abitur
• Fachoberschule

In Deutschland hat jedes drit-
te Kind schon mal Nachhilfe
bekommen. Bei manchen ha-
pert es in Mathe, bei anderen
ist es eine Sprache oder eine
Naturwissenschaft die ein-
fach nicht in den Kopf möchte.
Höchste Zeit also, um mit ge-
zielter Nachhilfe dem Pro-
blem beizukommen. Doch
wie findet man den richtigen
Nachhilfelehrer? 

Es gibt viele Möglichkeiten
der Nachhilfe: So kann eine
Nachhilfeschule mit Einzel-
unterricht oder kleinen Grup-
pen in Betracht bezogen wer-
den. Eine Alternative sind
Schüler aus höheren Klassen
oder Studenten. Wichtig ist
dabei, dass sich ihr Kind und
der Nachhilfelehrer gut ver-
stehen und ein Vertrauensver-
hältnis aufbauen können.
Denn wenn ein Kind ge-
hemmt ist, traut es sich in der
Nachhilfe genauso wenig
nachzufragen, wie in der
Schule. 

Nachhilfe ist nichts „Schlim-
mes“. In jeder Altersgruppe
kommen Leistungsabfälle im
Unterricht vor. Zudem gibt es

eine ganze Reihe von Ursa-
chen, die dazu führen können,
wie Schulwechsel, Krankheit,
Schwierigkeiten mit dem
Lehrer, oder einfach Unter-
richtsausfall, um nur ein paar
Gründe zu nennen. Manchem
Schüler fällt aber auch das
Lernen etwas schwerer und er
benötigt eine zusätzliche För-

derung. Dann ist zum Beispiel
Nachhilfe in einem Institut die
Antwort auf viele Schulpro-
bleme.    

Weil Sprache und Wissen sind
grundsätzliche Vorrausset-
zungen für einen guten Start
ins schulische Leben und für
den Übergang auf die weiter-

führende Schule, nehmen im-
mer mehr Eltern eine zusätzli-
che Förderung in Form von
Nachhilfe für ihre Kinder in
Anspruch. 

Nachhilfe –
so früh wie möglich    

Nachhilfe ist eine vorüberge-
hende Unterstützung, welche
so früh wie möglich beginnen
sollte. Oft kann man durch
frühzeitige Hilfe größere
Schwierigkeiten verhindern.

Der Trend zur Nachhilfe hat
verschiedene Gründe. Dabei
spielt sicher auch die Wirt-
schaftslage eine Rolle. Viele
Eltern haben Angst, ihr Kind
finde keine passende
Lehrstelle. Hinzu kommt,
dass immer mehr Berufe
höhere Ansprüche an den
schulischen Bereich stellen. 

Einen Einfluss räumen Exper-
ten auch der Zunahme an Ein-
kindfamilien ein. Bei ihnen
würden sich alle Erfahrungen
und Hoffnungen auf das eine
Kind konzentrieren – mit ent-
sprechenden Investitionen in
dessen Bildung.

Vorsprung dank Nachhilfe
Mehr Wissen ist ein echter Wettbewerbsvorteil

Wer Nachhilfe in Anspruch nimmt, braucht sich nicht zu schä-
men. Oft ist sie nur von kurzer Dauer und geht in selbstständi-
ges Lernen über.  

AKTUELL ■ KURZ

Familien-Seminar

Fulda. Das Bonifatiushaus
Fulda veranstaltet vom 2. bis
4. Dezember ein Familiense-
minar zum Thema „Warum
feiern wir eigentlich Weih-
nachen?“ 

Advent und Weihnachten
sind getragen von einer be-
sonderen Fülle an Symbole,
Texten, Liedern und Tradi-
tionen, die dieser Zeit das
Besondere geben. An dem
Wochenende soll auf die Su-
che gegangen werden, um
den Symbolen von Advent
und Weihnachten auf die
Spur zu kommen. 

Das soll auf eine informative
und besinnliche Weise ge-
schehen. Die  Kinder wer-
den in altersgerechten
Gruppen betreut und erle-
ben ein eigenes Programm.

Anfragen und Anmeldun-
gen sind zu richten an das
Bonifatiushaus, Neuenber-
ger Straße 3-5, 36041 Fulda,
Telefon 0661/8398-120, Fax
0661/8398-136, oder auch
per E-Mail unter der Adresse
info@bonifatiushaus.de
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November

Keine Mitnahmegarantie. Alles Abholpreise.
FULDA• Rangstrasse 35 •  Tel.: 0661/97520

Transformers 3 Scorpions
Live in 3D

2011

Täglich von 10 – 18 Uhr, bei jedem Wetter

Erlebnisausflug
50 Jahre

Kettener Str. 2 
36167 Nüsttal-Gotthards

Tel.: (0 66 84) 4 33
Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
Sa.              9.00 – 14.00 Uhr

Die Blätter fallen 
– die Preise auch

Markenschuhe
günstig wie nie!

Neue Stiefelware
eingetroffen!

Bei Vorlage dieser Anzeige 5,-€
Benzinvergütung (beim Kauf ab 50,-€, pro zahlen-

den Kunden 1 Gutschein) beschränkt bis 19.11.2011.

✁

Der weiteste 

Weg 

lohnt sich!

suchen
stöbern

finden
Georg-Stieler-Straße 5

36093 Künzell
fon: 06 61/4 80 16 44
fax: 06 61/4 80 16 45

… die perfekte Alternative 
zu Internetauktionen

Es weihnachtet sehr  
– tolle 

Geschenkideen
finden 

Sie bei uns!

Neuware im Sortiment:
Magnetschmuck,

Tupperware,
Teppiche, Tapeten,

Fußmatten
und 

noch vieles mehr.■ Fulda. Frauen kriegen Kin-
der. Doch ist man, wie Sandra,
Jasmine und Jennifer noch
keine achtzehn, wenn der
Bauch zu wachsen beginnt,
wird man schief angeschaut.
Und ist das Baby geboren,
stellt sich heraus, dass das Le-
ben mit Kind einiges heraus-
fordernder ist, als man sich
dies in seinen rosaroten Tee-
nager-Träumen ausmalte. Ei-
ne erfrischende Langzeitstu-
die über drei blutjunge Müt-
ter, ihre Kinder und deren Vä-
ter. Ein Film vor allem aber
über die Courage und die un-
erschütterliche Zuversicht,
die es braucht, wenn man in
einem Alter, in dem andere
unbeschwert das Jungsein ge-
nießen, bereits Verantwor-
tung für ein Kind übernimmt.

Eine besondere Filmvor-
führung findet im „Winter-
zeitkino“ in Fulda in der Ka-

pelle des Vonderau-Museums
am 14. November ab 20.30
Uhr statt: In Kooperation mit
dem Geburtshaus und Famili-
enzentrum Fulda und „pro fa-
milia“ Fulda wird der schwei-

zerische Dokumentarfilm
„Mit dem Bauch durch die
Wand“ gezeigt. Es gibt nach
der Veranstaltung die Mög-
lichkeit zum Gespräch bezie-
hungsweise zur Diskussion. 

Kinder-Kinder
Besonderer Film im „Winterzeitkino“

Szenenfoto aus dem Film „Mit dem Bauch durch die Wand“.

■ Fulda. Rund um die Ge-
sundheit geht es beim DAK-
Aktionstag in Fulda. Mit ei-
nem bunten Programm und
regionalen Partnern will die
DAK die Fuldaer bewegen
mehr für die Gesundheit zu
tun. Der Gesundheitstag star-
tet am  Donnerstag, 24. No-
vember, im Servicezentrum,
Heinrichstraße 6.  Von 14 bis
18 Uhr beraten die Experten
kostenlos über verschiedene
Gesundheitsthemen von der
Mütterberatung über die rich-
tigen Kinderschuhe bis zum
passenden Zusatzschutz für
die ganze Familie.  
„Wir wollen mit dem Gesund-

heitstag ein Signal geben ak-
tiv mehr für die Gesundheit zu
tun“, erklärt die Fuldaer DAK-
Chefin Tanja Schreiber-Ries
den Hintergrund der Aktion.
Einen Schwerpunkt legt die
DAK auf das Thema „Erste
Hilfe für Kinder“. „Hier gibt es
einen hohen Beratungsbe-
darf. Viele Eltern sind unsi-
cher was in einem Notfall zu
tun ist“, sagt Schreiber-Ries. 

Unterstützt wird die DAK da-
bei von den Experten des
Deutschen Roten Kreuz in
Fulda. Sie geben Tipps wie
man Kindern und Säuglingen
im Notfall helfen kann und in-

formieren über spezielle Er-
ste-Hilfe-Kurse. Bei der Kin-
derfußmessung durch die Fir-
ma Deichmann Schuhe erhal-
ten Eltern wichtige Informa-
tionen zum richtigen Schuh-
werk für die Kleinen.
Schwangere und Mütter kön-
nen sich bei der DAK-Mütter-
beratung  beispielsweise zur
richtigen Geburtsklinik bera-
ten lassen. Der Partner Hanse
Merkur hält interessante An-
gebot zum Zusatzschutz für
Familien bereit. Weitere Infor-
mationen zum Gesundheits-
tag gibt es im DAK-Service-
zentrum Fulda oder unter Te-
lefon 0661/3800840. 

Gesundheitstag
DAK lädt Familien am 24. November ein

Mehr Geld für Kids
Bewilligungsbescheide für bessere U-3-Betreuung

■ Fulda. Für den weiteren
Ausbau der U3-Betreuung hat
der Landkreis Fulda einen Be-
willigungsbescheid des Re-
gierungspräsidiums Kassel in
Höhe von 1,1 Mio Euro aus
dem Bundesprogramm „Kin-
derbetreuungsfinanzierung
2008 bis 2013“ erhalten. Über
die Förderung des Bundes
zeigt sich Erster Kreisbeige-
ordneter Dr. Heiko Wingen-
feld sichtlich erfreut, da mit
diesen Mitteln weitere 120 U3
Plätze geschaffen werden
können. „Der Ausbau der U3-

Betreuung im Landkreis geht
stetig voran, so dass wir bis
2013 die gesetzlich veranker-
te Betreuungsquote von 35
Prozent für unter Dreijährige
erreichen können“, sagt Win-
genfeld. Dies setze jedoch
auch weitere Finanzhilfen
von Bund und Land voraus.
Der Neubau einer Kinder-
krippe in Neuhof mit insge-
samt 30 U3-Plätzen ist das
derzeit größte Projekt im
Landkreis Fulda, das mit ei-
nem Betrag in Höhe von
450.000 Euro gefördert wird.

Darüber hinaus wurden
300.000 Euro für die Erweite-
rung des Kindergartens in
Dipperz mit 20 Plätzen sowie
jeweils 150.000 Euro für die
Erweiterung der Kindergär-
tens in Niederkalbach und in
Künzell mit je zehn Plätzen
für unter Dreijährige bewil-
ligt. Seit das Programm zum
Ausbau von Kinderbetreu-
ungsplätzen 2008 auf den Weg
gebracht worden ist, konnten
im Landkreis Fulda 811 Plätze
für unter Dreijährige neu ge-
schaffen werden.

AKTUELL ■ KURZ
Väter-Mahnwachen

Fulda. Der Väteraufbruch
für Kinder Fulda in Zu-
sammenarbeit mit dem „Va-
ter-Kind-Verein Sozialener-
gie“  startet am Montag, 14.
November, um 16 Uhr seine
Aktion „Mahnwachen“ un-
ter dem Motto „Allen Kin-
dern beide Eltern“, auch
nach Trennung und Schei-
dung.In Fulda stehen Mit-
glieder und Betroffene vor
dem Jugendamt auf dem
Bonifatiusplatz 1-3. Die
Mahnwachen sind zunächst
bis zum 19. Dezember 2011
jeweils montags geplant
und sollen auf folgende
Themen/Forderung

Singende Mäuse

Bad Salzschlirf. Für das
Weihnachtsmusical „Die
Mäuse von Nazareth“ sucht
die evangelische Kirchenge-
meinde Bad Salzschlirf-
Großenlüder Kinder ab vier
Jahren, die Lust am Singen
haben und gerne basteln.
Auch wer im Hintergrund
mithelfen möchte, ist herz-
lich willkommen. Das erste
Treffen findet am 19. No-
vember um 15 Uhr in der Kir-
che in Bad Salzschlirf statt.
Wer mitmachen möchte,
meldet sich im Gemeindebü-
ro unter der Telefonnum-
mer 06648/2210. Die Auf-
führung soll  am 4. Advent
stattfinden.

Trennungs-Gefühle

Fulda. „Die Gefühle in Zei-
ten von Trennung und Schei-
dung – Was machen sie mit
mir? Was mache ich mit ih-
nen?“, so lautet ein Vortrag
des Interessenverbandes
Unterhalt und Familienrecht
(ISUV) am Dienstag, dem 15.
November, um 19.30 Uhr, in
der Gaststätte „Felsenkel-
ler“, Leipziger Str. 12, 36037
Fulda. Die Dipl. Psychologin
Ingeborg Fleischmann wird
in ihrem Vortrag Hilfestel-
lungen geben, wie die Tren-
nungs-/Scheidungskrise
durch adäquate Denk- und
Verhaltensweisen besser be-
wältigt werden kann.

Info und Führung

Fulda. Am 14. November
von 18 bis 20 Uhr veranstal-
tet die Frauenklinik zusam-
men mit der Klinik für Kin-
der- und Jugendmedizin am
Klinikum Fulda einen Info-
abend für werdende Eltern.
Im Anschluss an die Hörsaal-
veranstaltung besteht nach
einem kleinen Imbiss am
Buffet der Frauenklinik die
Möglichkeit, die Kreißsäle,
die Präpartalstation und die
Wochenstation mit Still- und
Familienzimmer auf der Sta-
tion 8 zu besichtigen.

SCHULE &
BILDUNG


